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Sagle Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Vierundzwanuzigſter Jahrgang
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Nr 5 Halle a d Saale Dienstag den 7 Jan
S z tn g8 e Jdeen des Miniſters ſchwerlich eine freundliche Aufnahme be

Beſtellungen reiten Die Konſervativen wollen nun einmal nicht mitthun
anf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen nuausgeſetzt angenommen Die Expeditign

Die preußiſche Stenerreform
Ein offiziöſes Blatt leitet das neue Jahr mit Betrachtungen

über die Schwierigkeiten ein unter denen die preußiſche
Steuerreform leidet Es wird Klage darüber erhoben daß
Preußen es nicht zuſtande bringe ſeine Geſetzgebung auf
dieſem Gebiete in Einklang mit den Bedürfniſſen einer
veränderten Zeit zu bringen mit einer gewiſſen Weh
muth wird die Möglichkeit einer Ueberflügelung des
führenden deutſchen Staates durch andere Einzelſtaaten er
örtert Die Klage und die Mahnung müſſen auf jeden un
befangenen Beobachter einen merkwürdigen Eindruck machen
Könnte die Regierung nicht wenn ſie nur verſtändige und
nützliche Vorſchläge machen wollte darauf rechnen ihre
Forderungen durchzuſetzen Denn ſie hat doch die Mehrheit
im Preußiſchen Landtage Es giebt kaum ein Parlament in
Europa welches dem Miniſterium eine ſo ſichere Stütze
bietet wie der Preußiſche Landtag Die Verhältniſſe im
Reichstage wo doch die Regierung auch über die Mehrheit
verfügt ſind geradezu unſicher und ſchwierig zu nennen gegen
über denen am andern Ende der Leipzigerſtraße Trotzdem
will im Landtage nichts gelingen Herr v Scholz müht ſich
vergebens ab die weiſeſten Steuerreformentwürfe zu erſinnen
aber er ſchöpft nur in das Faß der Dangiden Woran liegt
das Jeder Kundige weiß daß die Schwierigkeiten ſchon im
Miniſterium ſelber beginnen Das Abgeordnetenhaus braucht
gar nichts dazu zu thun um der Regierung Verlegenheiten
zu bereiten Die Regierung beſorgt das allein und zwar aufs
beſte andere werden ſagen aufs ſchlechteſte Wir wollen nicht
noch einmal die Geſchichte des letzten Scholzſchen Einkommen
ſteuerentwurfs erzählen Verlockend iſt es ja ſich dieſes Spiel
und Gegenſpiel zu vergegenwärtigen welches ſo geſchickt durch
einander gewirbelt wurde daß die denkwürdige Sitzung des
Abgeordnetenhauſes von J Mai v J zu einer noch nie er
lebhten politiſchen Walpurgisnacht wurde Die Thronrede
hatte einen Einkommenſteuerentwurf angekündigt aber Fürſt
Bismarck widerſprach und ſo wurde nichts daraus Das iſt
die Thatſache in ihrer Nacktheit die nichts hat was reizen
könnte Aber um dieſe nackte Thatſache hat ſich damals ein
Gewirr von allerlei kleinen und hübſchen Epiſoden gerankt
welches heute noch fortwuchert Es iſt und bleibt unerhört
daß der Finanzminiſter ſeinen Willen zwar durchſetzte daß er
dies aber in der allerfeltſamſten Form that An demſelben
Tage an welchem er ſein Einkommenſtenergeſetz vorlegte
wurde der Landtag auch geſchloſſen Wenn das nicht in das
Kapitel des politiſchen Humors gehört ſo weiß man nicht
wie die herbe und trockene Stagtskunſt überhaupt noch heiter
und gefällig gemacht werden kann Das Wunderlichſte iſt
daß wir nun wirklich einen Steuerreformentwurf auf der
Grundlage der Selbſteinſchätzung haben daß er indeſſen noch
in höherem Grade Makulatur iſt gls wenn er dem Miniſter
in der Feder ſtecken geblieben wäre Das Beiſpiel hat ſo ab
ſchreckend gewirkt doß es heute keinem Menſchen mehr ein
fallt von ihm zu reden und an die praktiſche Verwerthbarkeit
der Scholzfchen Gedanken zu glauben Dieſe Steuerreform
wird gewiß niemals wiederkommen

Jndeß wenn es trotzdem der Fall wäre ſo wird auch die
ſichere und feſtgefügte Mehrheit des Abgeordnetenhauſes den
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Zum Gedächtniß Karl Haſe s
Von Arnold Wellmer

I

Ein ſeltenes und köſtliches ein wunderreiches Leben iſt s
das am dritten Tage unſeres neuen Jahres ſeinen hehren Ab des
ſchluß fand als der berühmteſte Theologe unſerer Tage der
Wirkliche Geheime Kirchenrath Profeſſor Dr Karl Auguſt
v Haſe in Jena ſeine geiſteshellen und herzensguten Augen
ſchlöß die faſt neunzig Jahre lang ſo liebevoll ſo klar ſo
klug und ſo muthig in die Welt und ins Leben hinein ſchauten

in Zeit und Ewigkeit
Und es war nicht nur das Leben eines großen edlen Gottes

gelehrten auf das wir heute trauernd und bewundernd zurück

bei einer Reform die den Intereſſen des Großgrundbeſitzes
abträglich erſcheint Die konſervative Dialektik iſt meiſterhaft
ausgebildet Wenn man die Leute von der Rechten hört im
Parlament wie in der Preſſe ſo giebt es gar keine opfer
willigere patriotiſcher fühlende Partei Die Konſervativen
ſind bereit alles nur Denkbare auf den Altar des Vaterlandes
niederzulegen aber wohlgemerkt nur in Gedanken So oft
es ſich darum handelt zur That zu ſchreiten zucken ſie zurück
Die Selbſteinſchätzung würde ans Tageslicht bringen daß die
Klagen der Grundbefitzer wenn nicht ganz grundlos ſo jeden
falls außerordentlich übertrieben ſind Jn einer Zeit wo
die Tonne Roggen 180 M koſtet alſo mehr als 60 M
höher im Preiſe ſteht als an den Börſen jener Länder welche
ſich des Getreidezolles nicht erfreuen in einer ſolchen Zeit
wo hiernach der deutſche Produzent von Roggen einen unerhört
großen Gewinn macht kann man wohl nicht gut mehr von
der bedrängten Lage der Ackerbau treibenden Berölkerung
zum mindeſten des Großgrundbeſitzes ſprechen Auch beginnen
dieſe Klagen wirklich zu verſtummen aber die Agrarier hüten
ſich die Folgen aus den veränderten Umſtänden ziehen zu
laſſen Käme es zur Selbſteinſchätzung ſo würde ja jeder
mann klar erkennen daß die Belaſtung des Grundbeſitzes mit
Steuern viel geringer iſt als die des mobilen Kapitals und
ſelbſt wenn dies nicht der Fall wäre ſo bliebe es höchſt un
bequem daß aus den Steuerliſten auf den Pfennig nachgerechnet werden kann wie es mit dem Grundbeſitz ſtefe

Man ſieht nach alledem nicht recht ein an welche Adreſſe
ſich die Klage über die Stockung der preußiſchen Steuerreform
richtet Eine Regierung die die Konſervativen in ſolchem
Maße braucht wie die unſrige hat es nicht leicht Pläne
durchzufetzen von denen ſich die Rechte vor den Kopf geſtoßen
fühlt Wenn wir auf die bisherigen e T zu einer
Steuerreform zu gelangen den Blick richten ſo haben wir
vor uns das Bild einer Zwickmühle bei der Anfang und
Ende in tragikomiſcher Weiſe ineinandergreifen Und dabei
wird das Spiel noch derartig betrieben daß man an die
römiſchen Auguren denken muß die ſich nicht anſehen können
ohne zu lachen Jeder Partner ſchiebt dem anderen die Ver
antwortung für jeden Zug zu der geſchieht und der eine wie
der andere ſorgt dafür daß der Gegner ſchon die Febler
macht die nöthig ſind damit das Spiel miſlingt Ein Ge
lingen ſcheint überhaupt von niemandem ernſtlich ins Auge
gefaßt zu werden Wir werden zu einer Steuerreform nicht
kommen ſo lange nicht an der entſcheidenden Stelle das Be
wußtſein durchgedrungen iſt daß es nicht geht ohne auf die
liberalen Grundſätze zurückzugreifen die an den bewährten
preußiſchen Wahlſpruch anknüpfen Jedem das Seine, und
die ſich fernhalten von der Begünſtigung einſeitiger Jntereſſen
welche recht eigentlich das Weſen der konſexvativen Politit
ausmacht

Politiſche Ueberſicht
Jn Wien haben am Sonnabend die Ausgleichsverhand

lungen zwiſchen Deutſchen und Tſchechen ihren Anfang
genommen Es wurde beſchloſſen die Einzelheiten der Berathung
als vertraulich zu betrachten und als einzige Mittheilung über
den Verlauf der Berathungen folgendes authentiſche Communiqué
zu veröffentlichen

An der heutigen Konferenz nahmen die Miniſter Graf Taaffe
Baron Prazak Baron Gautſch Marquis de Bacquehem undGraf Schönborn ſowie die deutſchen und tſchechiſchen Delegirten

theil Graf Taaffe begrüßte die Verſammlung dankte den An
weſenden für ihr Erſcheinen gedachte ſodann des Ablebens des

c

Anzeigen
werden die S oder deren Raumi

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen an

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglmit unbnehee re h Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

nar 1890durch Erheben von den Sitzen Ausdruck zu geben Plenerbrachte namens ſeiner Geſinnungsgenoſſen die bekannten

Wünſche der Deutſchen vor Hierauf entwickelte ſich eine Art
von Generaldebatte an welcher theilnahmen die Fürſten Schön
burg und Lobkowitz ferner Schmeykal Rieger Scharſchmid
Graf Clam Hallwich Matauſch e ZeithammerFürſt Lobkowiß erklärte namens ſeiner Partei daß ſich dieſelbe
in der nächſten Sitzung punktweiſe über die einzelnen For
derungen äußern und ihrerſeits diejenigen Punkte mittheilen
werde welche ſie im Intereſſe der böhmiſchen Nationalität
Fyrogfe zu bringen für nöthig halte Mit dieſem form
Vorgehen erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden

Die zweite Sitzung begann am Sonntag nachmittags 2 Uhr
und dauerte bis 4 Uhr

Jn derſelben entwickelte Rieger im Namen der Alttſchechen
die böhmiſchen Vertreter zu den von Plener vor
gehrachten Wünſchen der Deutſchen und knüpfte daran die Dar
legung der Wünſche der böhmiſchen Vertreter Darauf erfolgte
eine Reihe von Anfragen und eine längere Debatte

Die dritte Sitzung iſt auf Montag nachmittag anberaum
Für Montag nachmittag ſind ſämmtliche Mitglieder der Kon
ferenz ſowie die an derſelben theilnehmenden MiniſterDiner zum Kaiſer geladen Am Sonntag gab der Miniſter

präſident Graf Taaffe ein Diner bei Sacher an welchem
ſämmtliche Konferenzmitglieder ſowie die betheiligten Miniſter
theilnahmen

Dem wiener Fremdenblatt zufolge dankte die ſerbiſche
Regierung anläßlich der Mittheilung des Ergebniſſes der
zwiſchen ihr und der Anglobank gepflogenen Verhandlungendem öſterreichiſchungariſchen Dintſterun des Aeußern für die

freundſchaftliche Vermittlerrolle welche das Miniſterium in
dieſer Angelegenheit übernommen hatte

Das Fremdenblatt ſagt es gehe daraus hervor daß die
Jntervention des Miniſterims des Aeußeren um ein für die
Anglobank befriedigendes Arrangement herbeizuführen je
objektiv ausgeführt wurde daß ſich ſelbſt die ſerbiſche
Regierung von derſelben befriedigt erklärte Dies ſei ins
beſondere gegenüber den böswilligen Unterſtellungen vieler
ruſſiſcher und anderer Oeſterreich Ungarn feindlich geſinnter
Organe zu konſtatiren welche dieſe Jntervention der öſter
reichiſchen Regierung als einen gegen Serbien gerichteten
politiſch feindſeligen Akt darſtellten

Die Meldung des oppoſitionellen ſerbiſchen Blattes
Srpska Nezawisnoſt, daß Serbien und Montenegre

für den Fall eines wiederholten Angriffs von Arnauten
auf das Kloſter Detſch eine bewaffnete Jntervention an

r tien wird regierungsſeitig als müßtge Erfindung
ezeichnet

Die gegen Parnell angeſtrengte Ehebruchsklage wird
früheſtens im Juni zur gerichtlichen Verhandlung kommen
Der Anwalt des iriſchen Führers wird wiedernm Sir Charles
Ruſſell und der der Frau Shea der Advokat Frank Lockwoos
ſein Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß der Generalfiskal Sir
Edward Clarke die Vertretung des klägeriſchen Kapt Shes
übernehmen wird

Wie aus Brüſſel verlautet beabſichtigt die Belgiſchs
Antiſfklaverei Geſellſchaft eine Expedition nach dem
TanganyikaSee auszurüſten

Aus Nyaſſa Land werden über London neue po rtu
gieſiſche Uebergriffe gemeldet Als der engliſche Konſul
Johnſton von dem Angriffe des Majors Pinto hörte erneuerteer den Makololos gegenüber ſeine Zuſage betr den britiſche

Schutz Der König der Makololos hißte die britiſchen Fla
auf der Seeflottille worauf die portugieſiſchen Dampfpi
die Schiffe Makololos bordeten und die Flaggen niederholten
Die Makololos ſowie andere mächtige Stämme darunter die

nene T

Fürſten Carlos v Auersperg und bat den Gefühlen der Trauer

an allem Menſchlichen und eine volksthümliche Beredtſamkeit
mit Anklängen an Klopſtock wie an Leſſing Jn einem Briefe
Pfingſten 1779 ſpricht fich der Pfarrer von Steinbach über
den Nathan aus den Leſſing mit Mendelsſohn zu
ſammen gemacht haben ſoll und findet nichts ſo gar
Halsbrechendes darin ausgenommen die Stelle ſo ſeid ihr
alle drei betrogen oder Betrüger welche Stelle Leſſing
ſpäter ſelber geſtrichen hat Dieſe kleine charakteriſtiſche Kritik

Nathan könnte auch unſer Karl Auguſt Haſe geſchrieben
haben der würdige Sohn jenes ſteinbacher Pfarrers

Vor faſt 90 Jahren am 25 Au 1800 wurde im
Pfarrhauſe zu Steinbach nach fünf der erſte Sohn
geboren unſer Karl Auguſt Haſe Bei der Taufe ließ der
Vater im Hinblick auf die ſechs Kindlein die magere
Pfarre und ſeine eigene ſchwache Geſundheit ſich ſelber
zum Tyxroft und zur Stärkung den Vers ſingen

blicken es war auch voll und ganz das Leben eines großen

d en en J
nd aus wie kleinen armen Anfängen iſt dies wunderreiche

Leben Herrorgegangen Das ſchildert der Entſchlafene uns
gar köſtlich in ſeinen liebenswürdigen Jugenderinnerungen
Jdegle und Jrrthümer ſo wahrhaft und gehe

wie die Bekenntniſſe Auguſtins und Rouſſeaus Buch
was jeder deutſche Jüngling und beſonders jeder angehende
junge Theologe leſen und wieder leſen ſollte Die Blüthe
und die Frucht würden nicht ausbleiben

Es iſt ein altes de a aus dem unſer großer
Berblichener entſtammt Anfang des 17 Jahrhunderts
wac Jmmannel Haſe Diakonns in Jena hundert Jahre
ſpäter Zacharias Haſe Hoſprediger in Wildenfels Im vo
Jahrhundert ging die Pfarre des Dorfes Steinbach am Äb
hange des ſächſiſchen Exzgebirges und an der altenburgiſchen
Grenze gelegen vom Vater auf den Sohn Haſe über Dieſer
äeigte in wenigen geretteten Briefen eine heitere Theilnahme

Was unſer Gott erſchaffen hat
Das will er auch erhalten
Darüber will er früh und ſpat
Mit ſeiner Gnade walten

n ſeinem ganzen rä
t alles recht und alles gl
Gebt unſerm Gott die Ehre

Dies alte Geſangbuchlied iſt dem n Karl Auguſt Haſe
ſein Leben lang ein Lieblingslien geblieben Er hat es bei der
Trauung ſeiner beiden und bei dem 300jährigen
Jubelfeſte der Univerſität a ſingen laſſen als er deren
berühmteſter Profeſſor war

Der Pfarrer Haſe in en ſtarb ſchon 1803 ſeine
Wittwe mit 7 unverſorgten Kindlein cklaſſend Jedes
Kind hatte nur 50 Thaler im der Auf des Pfarrers
Grabſtein ſchrieben die Freunde ie haben einen guten
Mann begraben uns war er mehr Auch der Wittwe
und der Waiſen nahmen ſie redlich an So kam Karl
Auguſt noch nicht drei Jahre alt als Pflegling in das Haus

kriegeriſchen Karangos rüſten fich zum Kriege Die portu

des Advokaten und Generalaccisinſpektors De Dienemann
zu Penig an der Mulde deſſen Gattin ſeine Pathe war Ex
wuchs mit den vier anmuthigen fund gütigen Töchtern des
Hauſes auf das gute und fröhliche Kind wurde bald aller
Liebling Dankbar ſchreibt der Greis in ſeinen
erinnerungen über r Tage der Kindheit Jn es
Hauſe wo ſelbſt der Geburtstag unſeres Hundes Mercur in
der Faſtenzeit gefeiert und ihm auf einem gedeckten Tiſchchen
ein Gericht Bretzeln die er liebte vorgeſetzt wurde i
in T ſchöner Genoſſenſchaft eine unverkümmerte
verlebt

Jm 10 Lebensjahre kam Karl Haſe nach Altenburg in das
ſeines Oheims des Hofadvokaten Haſe und na

ode zwei Jahre ſpäter das dortige Gymnaſium
armſeliges und doch nicht ſonnenloſes Schülerleben beganm
das an das Schülerleben des kleinen Martin Luther
Magdeburg und Eiſenach erinnert Den Sonn
brachten beide Büblein in ihren guten reinen

rzen mit
Ueber dieſe altenburger Schülerzeit heißt es in denErinnerungen wohnte v das eine

Sitte für Nichteinheimiſche war bei einer bürgerlichen
wo ich ein Dachkämmer e und in der F
einen Tiſch und Stuhl Dafür wurde jährlich 8 Thaler
zahlt So habe ich bei einem Gendarm dann bei
Klavierlehrer Feen in der kleinen Stube kochte
Mutter und er da Unterricht dann zu zweien
leiſcher in derſelben Stube wurde

matten ne Markknochen frei er
nen gefaßt uns im Häuschen eines Sqhuſters auf

ge
t

i

t rer unsu Michaelis 1813 hatten wir drei Sch
and eine Stube zu miethen und eine Dachkammer a
etten Da kam e Zeit vor der Schlacht bei e die

Stadt war von Ruſſen erh einerfüllt wirQuartieranzeige auf zwei Soldaten deren Ernährung
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Vorhut iſt in Katungas angelangt Die Portugieſenwen Wie S e der ne Eee Geſellſchaft und
erzwangen das Niederholen der britiſchen Flagge

In der ruſſiſchen Kaiſerfamilie ſieht man ineit einem gen Ereigniß entgegen 6 ſnzſte K
Kaiſerpaares Großfürſtin Olga iſt im Juni ge

oren

Vom belgiſchen Kohlenarbeiterſtreik berichtet man
uns aus Charleroi In einer Beſprechung des Gouverneurs
mit den Abgeordneten der Arbeiter ſich dieſe zur Wieder
aufnahme der Arbeit verpflichtet ſobald die Grubenbeſitzer in
eine Verminderung der Arbeitszeit um 1 Stunde willigen in
der Lohnfrage ſind die Abgeordneten bereit ſich auf die
Billigkeit der Beſitzer zu verlaſſen

Die Agenzia Stefani meldet aus Maſſaua Dedſchak
Sebhal welcher die Offenſive gern e und Ras
Alula fortſetzt nahm vier von Manggaſcha s Statthalter be
etzte Forts ein und machte die FortsKommandanten zu Ge
angenen Dedſchak Seyum beſetzte Makalle und nahm zwei
Offiziere Ras Alula s ſowie 300 Mann welche mit Gewehren
bewaffnet waren gefangen Mangaſcha und Ras Alula be
finden ſich im Thale Ghibben Aus Aden wird gemeldet
zwei franzöſiſche Miſſionäre ſeien bei Enſa von Somalis ge
tödtet worden

Wie aus Kairo mitgetheilt wird iſt die Verordnung des
Khedive betr Abſchaffung der Frohndienſte mit Aus
nahme derjenigen für die Dämme bereits veröffentlicht worden
Die Reinigung und Ausbaggerung der Kanäle werden in Zu
kunft von Privatunternehmern beſorgt werden Die hierfür
erforderlichen Auslagen werden auf 190,000 egypt Pfd ge
ſchätzt und ſollen durch eine neu einzuführende Steuer von
41 Piaſter per Fedan Grund und Boden gedeckt werden

Jn der braſilianiſchen Akademie für Geſchichte und
Geographie beantragte vor einigen Tagen der Vater des
Präſidenten Fonſeca den Seſſel welchen Kaiſer Dom Pedro
eingenommen für die Dauer von deſſen Verbannung leer und
umflort zu laſſen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 5 Jan Wie die amtliche Wiener Zeuge meldet

at der Kaiſer den Erzherzog Albrecht Salvator den Freiherrn
udwig Joſika den FML Moritz Grafen Palffy den Grafen

Stefan Erdödy den Herzog Viktor von Ratibor den Grafen
Ernſt Hovos Sprinzenſtein den r Adolf Fürſten von
Schwarzenberg den Botſchafter Grafen Wolkenſtein den Grafen
Julius Karolyi und den Fürſten Albert von Thurn und Taxis
zu Rittern des Ordens vom goldenen Vließ ernannt

Wien 5 Jan Der Kaiſer iſt geſtern abend von den bei
Radmer in Oberſteiermark abgehaltenen Hochwildjagden zurück
gekehrt und hat heute vormittag den ungariſchen Miniſter
präſidenten Tisza empfangen

Brüſſel 4 Jan Die Königin welche durch den Brand
in Laeken aufs tiefſte erſchüttert wurde iſt unwohl und hütet das
Zimmer

Deutſches Reich
Berlin 5 Jan Der Kaiſer traf heute früh 1 Uhr

von dem Jagdausfluge nach Trachenberg wieder hier ein und
fuhr vom Bahnhofe aus ſofort bei der Kaiſerin Auguſta vor
um ſich nach dem Befinden derſelben beim Leibarzt Dr Velten
u erkundigen Die Kaiſerin Königin Auguſta litt ſeit dem
onnerstag an einem leichten Erkältungszuſtande und iſt nun

mehr an einem Anfall von Jnfluenza erkrankt der mit Fieber
und katarrhaliſchen Erſcheinungen verbunden iſt Heute hatte
die Kaiſerin eine mehrfach geſtörte Nacht doch iſt das Fieber
zurückgegangen und der Verlauf der übrigen Krankheits
erſcheinungen bisher ein normaler Die Kaiſerin fühlte ſich
geſtern außerordentlich ſchwach und angegriffen der Kräftezuſtand
war nur gering wenngleich augenblickliche Beſorgniſſe nicht vor
liegen Heute vormittag begab der Kaiſer mit der Kaiſerin
egen 11 Uhr wieder nach dem Palais um dem daſelbſt ſtatt

findenden Gottesdienſte in der Hauskapelle beizuwohnen welcher
vom Garniſonpfarrer Frommel abgehalten wurde Nach
der Rückkehr nahm Se Majeſtät mehrere Vorträge ent
gegen und begab ſich darauf zu einer Morgenaufführung
nach dem königlichen Schauſpielhauſe Für den 8 d
haben der Poſt zufolge der Kaiſer und die Kaiſerin
eine Einladung des 1 Eardexegiments z F zu einer
Theatervorſtellung und einem Ball im Regimentshauſe zu
Potsdam angenommen Das Kapitel des hohen Ordens
vom Schwarzen Adler wird auch in dieſem Jahre in der
Weiſe abgehalten werden wie im vorigen Jahre wo der
Kaiſer zu derſelben eine e des alten urſprünglichen

befohlen hatte Die Muſikcorps auf dem ſilbernen
Balkon wie auf der Eſtrade im Ritterſaale waren in die Tracht

unmöglich erſchien daß wir jeder in ſeine Heimath davon
liefen und als wir wiederkamen waren auch die Soldaten
wohl verzweifelt an ſolchem Quartier abgezogen Unſer

ausweſen löſte ſich bald da der eine Genoſſe in ſeiner
eimath ſtarb Auch ich ſonſt von ſo überflüſſiger Geſundheit

wurde um dieſe Zeit matt an Leib und Seele doch ging ich
zur Schule und zu Tiſch bis endlich ein Vetter bei dem ich
zu Mittag aß ſagte Wie ſiehſt du aus ſogleich gehe zu

gen Arzte Der ſprach Sie haben ja das n
fieber gehabt doch iſt es vorüber Es ging damals nach
der Schlacht mörderiſch herum Bald fielen mir auch die
Haare aus und es kam der friſche Appetit der Geneſung den
zu befriedigen mir einige Noth machte

Es muß ein ſonnig wehmüthiges Lächeln geweſen ſein mit
dem r von Haſe auf dieſe jungen Leiden des armen
altenburger Gymnaſiaſten zurückblickte der dann im Privat
inſtitut eines Profeſſors Unterricht im Lateiniſchen und
Griechiſchen giebt die Stunde zu 18 Pfennigen die Auf
ſichtsſtunde a 6 Pfenni enWie glückberauſcht fühlt der fünfzehnjährige Schüler ſich als

eine Studienzeit ein Jahresdie Gräfin von Schönburg ihm
ſtipendium von 50 Thlrn ausſetzt

Schulfreundſchaften beglücken das junge liebe
bedürſtige Herz Die Freunde ſind Ferdinand bſt der
als Student der t ie zum Katholizismus übertrat und
in München ein großes Kirchenlicht wurde und der talent
volle liebenswürdige Robert Müller der im jugendlichen l
Ueberſchäumen der Leidenſchaften und in der wilden Sturm
und Drangzeit jener bewegten Studentenjahre traurig verloren
t Sein Name als eines Verſchollenen hat zu

drei Mal geſtanden im Wochenblatt ſingt Chamiſſo
Die drei Freunde bauten ſich draußen auf den Wieſen bei

Altenburg unter Erlen eine Raſenbank und ein jeder ſchnitt
nach dem Dingen ſeines Vornamens Loſungs
wort ein Fides Constantia Robur

In den Jdealen und Jrrthümern heißt s darüber

richs I gekleidet und blieſen Fanfaren und alteN Seite ham per aß z at m
arakter eren de verbindende Element Mu e fehlte

Am Shiveſtertage ſtatteten wie bereits kurz berichtet der
Kaiſer die Kaiferin der Kunſtwerkſtatt des Prof E Enke
einen Beſuch ab um nochmals die bereits rrbnigten Skizzen
u dem von dieſem Künſtler übernommenen rabdenkmal für
agiſer Wilheim I zu beſichtigen Das Denkmal wird ſichweſentlich von den Grabdentm lern der Eltern des heimgegangenen

Kaiſers und auch von dem Grabmal für Kaiſer Friedrich unter
ſcheiden Auf dem reich mit Ornamenten geſchmückten Sarkophage
an deſſen Kopfende der Sieg der Auferſtehung et liegen die

nſignien des vom Kaiſer Wilhelm nen v eten DeutſchenReg Scepter Krone und Hermelin Jhre V v täten venrhre
Ateller außerdem die beiden bei dem Künſtler eſtellten

ellebardiers und eines Dragoners aus der Zei

e neeiſter geſchaffenen und bereits aufgeſtellten Statuenr adiets v eines Küraſſiers aus der Zeit Friedrichs des
Großen den Flur im Kaiſerportal des Schloſſes zu ſchmücken
Der Kaiſer wird im Laufe des Januar zur Jagd auf den
Gütern des Fürſten Radziwill bei Minsk erwartet Als
Vertreter des Zaren wird ihm der Großfürſt Wladimir
entgegenreiſen Kaiſer Wilhelm hat bereits vor 2 Jahren als
Prinz auf den fürſtlich Radziwill ſchen Gütern gejagt DemFürſten von Bückeburg hat der Kaiſer eine Einladung zu
einer auf den 11 d anberaumten in im Grunewald zugehen
laſſen Der Fürſt und die Frau e ürſtin gedenken ſchon am 10hier einzutreffen um den Majeſtäten ihren Beſuch abzuſtatten
Die Kreuzztg erfährt daß zu dieſer Jena der König von
Sachſen eingeladen iſt und wahrſcheinlich auch daran theil
nehmen wird Aus Rom vom 4 d wird telegraphiſch ge
gemeldet Jhre Maj die Kaiſerin Friedrich beſuchte heute
mit den Prinzeſſinnen Töchtern die Muſeen des Kapitols wo
J Maj durch den Adjunkten des erkrankten Bürgermeiſters
empfangen wurde Die Kaiſerin erhielt gegen Abend den Beſuch
der Königin und empfing ſodann den MiniſterpräſidentenCrispi Die rings eſſin nen Viktoria und ar
garethe werden während dieſes Karnevals die Feſte im Quirinal
u Rom mitmachen Die Kaiſerin Friedrich wird denſelben

jedoch fern bleiben

Als Tag der bevorſtehenden Reichstagswahlen wird in
verſchiedenen Blättern heute der 6 März genannt

im
Statuen eines Hel
des Großen Kurfürſten

In einem nationalliberalen Börſenblatte wird eine Miniſter
kriſis angekündigt weil Miniſter Herrfurth in der Aus
weiſungsfrage zum Sozialiſtengeſetz den Standpunkt des Fürſten
Bismarck nicht theile Letzterer wolle in Gemeinſchaft mit den
Bundesrathsmitgliedern Hamburgs und Sachſens den Aus
weiſungsparagraphen unter keinen Umſtänden fallen laſſen

Der Kultusminiſter hat an ſämmtliche Provinzial
Schulkollegien einen Erlaß gerichtet in welchem er betont
wie lebhaſt ſeit der Einführung der Lehrpläne vom 31 März
1882 auch unter den Lehrern der Gymnaſien das Beſtreben
hervortritt den natur wiſſenſchaftlichen Unterricht
überhaupt und den naturbeſchreibenden insbeſondere auch
methodiſch zu fördern

Daß die nothwendige Vorausſetzung eines erfolgreichen
naturbeſchreibenden Unterrichtes vor allem geeignete An
ſchauungsmittel ſeien es Abbildungen der Naturgegenſtände
oder dieſe ſelbſt bilden iſt ſo ſagt der Miniſter bei dieſem
vorzugsweiſe auf n und Beobachtung gegründeten
Lehrgegenſtand ſelbſtverſtändlich Leiſten in dieſer Beziehung
im allgemeinen manche der vorhandenen Lehrmittel und in
größeren Städten auch die zoologiſchen und botaniſchen Gärten
treffliche Dienſte ſo iſt doch jeder Verſuch erwünſcht die
Anſchauungsmittel in zweckmäßiger Weiſe zu vermehren und
vor allem die Naturgegenſtände ſelbſt den Schülern nahe zu
bringen Solche durch die Erfahrung bereits bewährten Ver
ſuche die für den Unterricht nöthigen Pflanzenexemplare den
Schülern zu liefern bieten d ſ Schul gärten in mehreren
roßen Städten z B in Berlin und Poſen Der Miniſter
ordert deshalb die Provinzialſchulkollegien auf nicht zu unter
e auch in ihren Bezirken die Förderung derartiger Ver

anſtaltungen ſich angelegen ſein zu laſſen und insbeſondere die
Direktoren und Schulkuratorien dafür zu intereſſiren

Der Kultusminiſter hat an ſämmtliche königliche Regie
rungen der Monarchie und an das Provinzialſchulkollegium
in Berlin folgende Verfügung gerichtet

Es iſt bemerkt worden daß die Magiſtrate größerer Städte
bei Beſetzung erledigter Lehrerſtellen an Volks
ſchulen Dann jüngere zum Theil ganz junge Lehrer
berufen Ein ſolches Vorgehen kann einer gedeihlichen Ent
wickelung des Volksſchulweſens leicht nachtheilig werden Jn
dem es die Landſchullehrer und die Lehrer der kleineren Städte
der Ausſicht auf den Uebergang in die beſſeren Stellen der

t Vorſchlag durch die Schaffung eines internationalen

nahme ländlicher Stellen vermehren außerdem würde es wenn
ensreiche Wechſelwirkung zwiſchen
chulen aufheben Ehe ich jedoch

gegebenen Anregung entſprechend
wünſche ich zu wiſſen ob das

es allgemein würde die ſe
ſtädiſchen und ländlichen
einer mir m der den i

nordnungenine Verſayren der Magiſtrate wirklich einen Umfang
gewonnen hat welcher das Einſchreiten der Auſſichtsbehörden
angezeigt er läßt Dem bezüglichen Berichte der königl
Regierung will ich vor dem 1 April 1890 entgegenſehen

In einem Leitartikel beſchäftigt ſich die Nordd Allg Ztg
mit dem elberfelder Sozigaliſtenprozeß Das Blatt
beſtreitet daß di eine Folge des Sozialiſtengeſetzes ſei
und behauptet lediglich die revolutionären Umtriebe der
Sozialdemokratie hätten den Prozeß re u r

e

recptes der Sozialdemokratie den Boden zu entziehen und eine
freie gemäßigte Arbeiterbewegung hervorzurufen ſei un
brauchbar Gerade angeſichts der in dieſem Sommer zu Paris
erfolgten neuen Verbrüderung der internationalen ſozial
rebolutionären Strömung erſcheine nicht nur der Erlaß ſon
dern auch der Fortbeſtand der im Sozialiſtengeſetz geſchaffenen
Abwehrmaßregeln mehr als gerechtfertigt Der elberfelder
Prozeß habe zu dieſer Rechtfertigung an ſeinem Theil bei
getragen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt gegenüber der vielerörterten
Preisſteigerung für Thomasſchlacke offiziös

Aus den Kreiſen der Landwirthſchaft werden zahlreiche
Klagen laut über die ganz übertriebene Preisſteigerung
der als Phosphorſäurequelle für die Landwirthſchaft beſonders
für die Bewirthſchaftung der ärmeren Böden überaus wich
tigen Thomasſchlacke Eine Vereinigung von Fabrikanten
hat ſich durch längere Abſchlüſſe mit den Thomasſchlacke pro
duzirenden Hüttenwerken in den faſt ausſchließlichen Beſitz des
Rohmaterials geſetzt und beutet dieſes Verhältniß zum Schaden
der deutſchen Landwirthſchaft in der rückſichtsloſeſten Weiſe
aus Um die in kurzer W faſt verdoppelten Preiſe für das
Jnland halten zu können ſind ſicherem Vernehmen nach nicht
unbedeutende Quantitäten ins Ausland verſchleudert worden
und zwar unter der Bedingung daß dieſelben nicht nach
Deutſchland zurückverkauft werden dürfen Unſer ſolchen Ver
r wird die Frage nicht abzuweiſen ſein welche Mittel
und Wege nach Lage unſerer Geſetzgebung gegeben ſind um
einem ſolchen an ſich erlaubten Vorgehen wirkſam entgegen
treten zu können denn wenn auch Verabredungen dieſer Art
formell nichts entgegenſteht und man ſie innerhalb gewiſſer
Grenzen auch materiell für voll berechtigt anerkennen muß ſo
überſchreiten ſie doch im vorliegenden Falle alles Maß
ſchädigen die Landeskultur und damit die gemeinſchaftlichen
Intereſſen der Nation

Der Kaiſer hat bekanntlich am Neujahrstage im großen
Lichthofe des Zeughauſes der Paroleausgabe für die
Generalität und die Offiziercorps der berliner Garniſon perſönlich
beigewohnt Der Kaiſer hat dabei an die Verſammelten eine
kurze militäriſche Anſprache gerichtet über deren Jnhalt einem
berliner Blatte zufolge nachträglich folgendes bekannt wird
Nachdem der Kaiſer darauf hingewieſen hatte daß die Armee in
jeder Minute bereit ſein müſſe zur Vertheidigung des Vaterlandes
fuhr derſelbe fort daß zwar alle Mächte und allen Mächten
voran Deutſchland ernſtlich darnach trachteten der Welt die
Segnungen des Friedens zu erhalten Das entbinde aber das
Heer nicht von ſeiner Pflicht jederzeit fertig und bereit zu ſein
um an die Grenze zu eilen Die beſondere Pflicht der Generale
und Offiziere ſei es dieſes Stetsfertigſein vorzubereiten Jetzt
namentlich gelte es ſich in die Neuformation und in die durch
das neue kleinkalibrige Gewehr und das rauchlofe Pulver bedingten
Aenderungen einzuleben und die Soldaten zu möglichſter Selbſt
ſtändigkeit zu erziehen Er erwarte daß die Generale und
Offiziere das Jhrige thäten damit dies alles in dem beginnenden
Jahre zu gutem Ende gelange

Die längſt ſchwebende Frage ob am Hofe künftig Escar
pins kurze Hoſen und ſeidene Strümpfe getragen werden ſollen
oder nicht iſt der Poſt zufolge entſchieden Ein Befehl Seiner
Majeſtät des Kaiſers ordnet für alle am Hofe erſcheinenden
Civilperſonen gleichviel welcher Kategorie dieſe angehören das
Tragen von Escarpins an ſo daß dieſe alſo die künftige Hof
tracht für Würdenträger des Hofes hohe Beamte und andere
dem Civilſtande angehörige Perſonen bilden werden

General Evelyn Wood welcher bei der am 7 Aug v J
in Alderſhot vor dem Kaiſer Wilhelm ſtattgehabten Truppenreyue
den Oberbefehl führte hat von Sr Maj dem Kaiſer einen
Degen in reich mit Diamanten beſetzter Scheide erhalten

Eine gerichtliche Entſcheidung über die Strafbarkeit der
öffentlichen a von Gewerbetreibenden wie ſie
von ſozialdemokratiſcher Seite neuerdings vielfach zur Anwendung

großen Städte beraubt muß es die an ſich ſchon hier und da
vorhandene Abneigung der Lehramtsbewerber gegen die Ueber

Ahnungsvoll hat ſich s erfüllt in unſerm Leben Für Vater
Herbſt lag die Entſcheidung im Glauben in der Ueberſchwäng
lichkeit des Glaubens der ihn zur katholiſchen Kirche geführt
hat Robert iſt im Uebermaße ſeiner Kraft uns verloren

r Ich aber durfte wohl mein Leben in ſeiner ſtetigen
ntwicklung durch die Beſtändigkeit bezeichnet achten ab

geſehen davon daß mir Conſtanz noch beſonders Glück
gebracht hat

Seltſam Herbſt und Haſe die als Jünglinge in idealen
Freundſchaftsbunde ſo innig nebeneinander auf jener alten
burger Raſenbank unter ihren eingeſchnittenen Loſungsworten
Hand in Se geſeſſen hatten ſtanden ſich ſpäter im Leben
als kirchliche Gegner gegenüber Der münchener Pfarrer ſchrieb
ſein Büchlein Aus dem Leben eines Prieſters und der
jenenſer Kirchenrath antwortete darauf in der Vorrede zuwen Handbuche der Polemik gegen die römiſch katholiſche

Kirche aber milde und verſöhnlich gegen den guten alten
e re gee der glücklichen Knabenzeit Und ſicher nicht

ohne muthEin anderes Looſungswort der drei Freunde auf der Raſen
bank war Wir wollen nicht glücklich werden aber groß und
gut und ruhmvoll

Auch das hat der junge Ritter der mit dem Worte
constantia auf ſeiner Fahne ins Leben zog glänzend

gehalten Noch mehr er iſt nicht nur groß und gut und
ruhmvoll geworden auch glücklich wie ſelten ein Sterb

r

Aber das junge ſehnende Schülerherz hatte an der Freund
ſchaft nicht genug es liebte und liebelte auch rechtſchaffen
Bald ein junges reizendes blondes Pfarrtöchterlein zuGlauchau bald eine etwas ſomnambule Charlotte dann
wieder eine angebetete Pauline und holde Luiſe Und ſie alle
waren dem jungen ſchmucken und fröhlichen Verliebten gut und
blieben ihm g fürs Leben Den drei holden Töchtern des
glauchauiſchen Pfar
und dieſe zum Andenken behalten

rhauſes durfte er die Brautkränze abnehmen
Und wie einſt dem großen

gebracht wird iſt nunmehr in erſter Jnſtanz erfolgt Die Köln Z
meldet Zwei Perſonen welche ein Flugblatt mit einer gegen

Dichterkönig zu Weimar ſo iſt dem geniglen Profeſſor zu
Jena die Gunſt edler holder Weiblichkeit treu geblieben bis
ins ſchneeige Alter Das gehört mit zu dem Glück ſeines
ſonnigen Lebens
Und wit der Freundſchaft und Liebe wohnte die Poeſie in

dieſer jungen reinen Bruſt Alles wurde mir zum Gedicht
Se es in den Jugenderinnerungen Am Jubelfeſt der

eformation 1817 ſpricht der junge Primaner Haſe beim
Schulaktus ein eigenes begeiſtertes Gedicht Darüber ſagt der
alte Kirchenrath Haſe Jch finde in den holperigen Verſen
noch heute die Gefühle des Proteſtantismus und ſtatt des
Lutherthums die Luthersliebe wie nach ſo vielen Jahren in
der Proſa meiner Polemik Dazu fallen mir in dem Ueber
blicke von Luthers Thaten die damals wohl ſorglos hin
geworfenen Zeilen über ſein Wartburgsleben auf

Er trägt mit feſtgediegnem Sinn
Der heilgen Schriften alte Sprache
Des Chriſtenthums geweihte Sage
Jn unſer liebes Deutſche hin

Ja constantia fürs Leben
Neben metriſchen Ueberſetzungen der Elektra und der Alkeſtis

des Euripides und des Ajax des Sophokles entſtanden große
Tragödien Koriolan und Wilhelm von Oranien aus der Feder
des omnium am Gymnaſium zu Altenburg

Aber auch der Jugendübermuth ſchäumt nicht ſelten über
So bringt Haſe einſt ſeinem Stubenburſchen Facius ein
treuherziger Menſch fleißig und zuverläſſig aber er liebte
damals den Schöngeiſt zu ſpielen und geſpreizte Redensarten
im Munde zu führen hinter denen nach unſerer Meinung
nicht viel war mit anderen luſtigen Gymnagſiaſten ein
feierlich luſtiges nächtliches Lebehoch vor dem Fenſter wobei
es etwas katzenmuſikaliſch zugeht und läßt zum Ueberfluß
in der nächſten Nummer des Altenburger Wochenblatts folgende

Dankſagung erſcheinen
Einſam ſaß ich auf meiner Stube als mir von unbekannten
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aſthof in der Nähe von Dresden gerichteten Verrufsa e echpeltet hatten waren von der Amtshauptmannſchaft
als Polizeibehörde wegen groben pung mit En 15 M Geldſtrafe belegt worden und hatten auf gerichtliche er an
getragen Das Schöffengericht fand die Strafe noch zu gering
und erhöhte ſie auf zehnlägige Haft

Der Miniſter der an Unterrichts undMedizinal Angelegenheiten hat als Termin für den
weiten im laufenden Semeſter abzuhaltenden Kurſus

über Geſundheitslehre und Heilgymnaſtik die Zeit vom
13 bis 25 Jan d J beſtimmt mer do der Morine

Von jetzt ab werden die von dem Oberkommando der Ma
zur Kenntniß zu bringenden Erlaſſe Befehle uſw
unter dem Titel Marine Befehle erſcheinen

burg ſind bisher anderweit noch nicht beſtätigteNacht hen Angelrsßen da in Marſeille die Mannſchaft des
franzöſiſchen Dampfers Colombo
Dampfers Capri mißhandelt habe Ueber den Anlaß des
Streites und weitere Einzelheiten deſſelben iſt noch nichts
bekannt

Dem Fabrikanten Blech ſoll nach der Straßb Poſt die
Regierung die Rückkehr nach ElſaßLothringen geſtattet haben

Seitens des Syndikats für die Lotterie zur Freilegung
der Schloßfreiheit wird uns mitgetheilt daß nach Maßgabe
des Lotterieplanes die Ziehung nicht unter Mitwirkung der
Generallotteriedirektion ſondern unter Kontrolle zweier von der
Staatsregierung zu beſtellender Kommiſſare zu erfolgen hat und
daß die vorherige Deponirung der Gewinubeträge bei der kal
Seehandlungskaſſe bewirkt werden wird

Der Bundesrath hat beſchloſſen daß im Falle des Ein
gehens einer Branntweinbrennerei die von der Steuer
verwaltung gelieſerten Kunſtſchlöſſer zurückzunehmen ſind
Eine Erſtattung der Anſchaffungstoſten findet hierbei nicht ſtatt

Jm Entwurfe des preußiſchen Staatshaushaltes für 1890/91
iſt ſicherem Vernehmen nach auch eine Verbeſſerung der
Gehälter der Gendarmen in Ausſicht genommen und zwar
in der Weiſe daß den Gendarmen die bisher alle einen einheit
lichen Gehaltsſatz hatten mit der Zahl der Dienſtjahre auch ein
entſprechend höheres Gehalt zufallen wird

Bres au 4 Jan Auf der Valentingrube in Oberſchleſien
wird ebenfalls geſtreikt die Streikenden verhalten ſich rugig
Auf dem Schmiederſchachte iſt die Lage unverändert Auf

diegrwiae des hamburger

dem Porembaſchachte ſoll Feuer ausgebrochen ſein

UniverſitätsNachrichten
Jeng 5 Jan Gemeindevorſtand und Gemeinderath widmen

dem durch den Tod abberufenen Ehrenbürger der Stadt Profeſſor
der Theologie Karl Auguſt v Haſe Wirkl Geheimrath
Excellenz Ehrendoktor der Theologie der Philologie und der
Rechtswiſſenſchaften folgenden Nachruf Wir betrauern in dem
Dahingeſchiedenen den hervorragenden Vertreter der Wiſſenſchaft
deſſen hoher Ruhm ſtrahlend leuchtete durch alle deutſche Lande
das koſtbarſte Kleinod unſerer Univerſität um das uns alle
deutſche Hochſchulen beneideten den edlen deutſchen Mann der
eſchmückt mit ſeltenen e nep bei echter RitterlichkeitSe und Sinn des ſchlichten Mannes ſich zu wahren wußte
es theuren Entſchlafenen Andenken wird alle Zeit in Ehren

ehalten werden von der dankbaren Stadt Jena Morgenar in der Stadtkirche eine Trauerfeier für den Verewigten
tatt

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das dem Maler Anton v Werner aufgetragene Gemälde

die Eröffnung des Reichstages durch Kaiſer Wil
helm II darſtellend ſoll in der Nationalgallerie aufgeſtellt
werden Der Maler iſt darauf bedacht jede einzelne Figur des
Koloſſalbildes in ſtrenger Porträtähnlichkeit zur Ausführung zu
bringen Außer den den Kaiſer umgebenden deutſchen Fürſten
und den Mitgliedern des Bundestages bringt es zugleich eineanſehnliche Zahl von Abgeordneten zur Vanſtellung und zwar

genau ſo wie die Verſammlung nach einer photographiſchen Auf
nahme ſich gruppirt hatte Das Gemälde wird nach Höhe und
Breite das Adolf Menzel ſche Krönungsbild erreichen

F an z von Lenbach hat ſich auf der Rückreiſe nach
München in Berlin aufgehalten nachdem derſelbe eine Woche als
Gaſt des Fürſten Bismarck in Friedrichsruh geweilt hat

Die kgl Geographiſche Geſellſchaft in London
wird Stanley zu Ehren wenn er nach London kommt eine
öffentliche Verſammlung in der Albert Halle veranſtalten bei
welcher Gelegenheit Stanley und Emin Paſcha die goldene Denk
münze der Geſellſchaft überreicht werden wird Eine 100 Fuß
breite und 80 Fuß hohe Landkarte wird die Reiſe des kühnen
Forſchers erläutern

Der gelehrte Erzbiſchof von Nicodemia Bryennios hat
in einer türkiſchen Bibllothek in Damaskus eine aus der Mitte
des 4 Jahrhunderts ſtammende Handſchrift aufgefunden welche
ebenſo alt iſt wie der Codex Sinaitiscus

Der am 31 Dez in London ausgegebene neue Roman Miß
Braddon s The Day will come, iſt der re welchen
dieſe fruchtbare Schriftſtellerin Mrs Maxwell verfaßt hat

Gönnern und Freunden durch die Stille der Nacht ein feier
liches Lebehoch erſchallte Gerührt von dieſer Beileidsbezeigung
Jhrer Liebe ſtatte ich Jhnen meinen ganz gehorſamſten Dankab und empfehle mich und meine Jnſtigen Embryonen Jhrer
ferneren Wohlgewogenheit und nachſichtsvollen Aufnahme auch
wenn mich Altenburgs Mauern nicht mehr umſchließen
Dieſer ſchöne Beweis von Achtung wird mir ein Sporn und
Stachel ſein mich durch Fleiß und Sittſamkeit ferner aus
zuzeichnen

Moritz Chriſtian Facius Belletriſt
Zum Ueberfluß wird dem armen Facius von der Druckerei

Rechnung über 15 Gr Jnſertionsgebühren zu

Natürlich wirbelt dieſe Geſchichte in dem kleinen Altenburg
viel Staub auf Nach einem freimüthigen Bekenntniß ver
eihen aber der Direktor des Gymnaſiums und VBelletriſt
acius unſerm Schalk den derben Scherz Man konnte ihm

eben nicht lange böſe ſein

Dies iſt einer von den kleinen Jrrthümern neben den
großen Jdeglen in Karl Haſe s reichem Leben

Aus dem GBelletriſten Facius iſt übrigens ein tüchtiger
geworden der eine bahnbrechende Schrift über

elanchthon und ein wackeres Buch über den Reichstag der
Augsburgiſchen Konfeſſion veröffentlichte

Und dann ging die glückliche ſorgloſe Gymnaſigſtenzeit zu
Ende und an Karl Haſe trat die Frage heran Was willſt
du ſtudiren Der Greis ſchreibt hierüber folgendes für
ſein ganzes langes Leben bedeutſame Selbſtbekenntniß nieder

e ſrelans habe ich geſchwankt zwiſchen Jurisprudenz und
Theologie Das Gewicht der erſteren lag im Vorbilde und
im Zureden meines Pflegevaters Er war dem Beruf des
Pfarrers entſchieden abgeneigt der müſſe heucheln und ver
ümmern Er ſtellte mir vor wie allein der Juriſt theilhabe

an Ehre Reichthum und freier Bildung der Welt Ich war
dafür nicht unempfindlich Dazu kam noch etwas Beſſeres
Es ſchien mir eine Sache der Pietät wie bisher meiſt ein

günſtige

Die Theodor Fontane Feier
s Berlin 5 Jan

Die eigentliche Feſtfeier für den ſiebzigiährigen Theodorontane hat geſtern abend im Engliſchen Hauſe in der Mohren
e ſtattgefunden Eine ähnlich glänzende Vereinigung der

eiſtigen Celebritäten Berlins wie an dieſem Abend hat ſichſelten zuſammengefunden Da ſah man alles was Namen und
Bedeutung hatte und eigentlich nur ſolches und unter den
350 Anweſenden Herren und Damen war kaum einer der
ich nicht einer gewiſſen Verwandtſchaft mit den geiſtigen

lementen der deutſchen Nation rühmen durfte Auch Kultus
miniſter v Goßler Geheimrath Zöllner zahlreiche andere
Geheime und Wirkliche Geheime Räthe hohe Hilſiere c
waren erſchienen Dann ſah man ferner die berühmteſten und

eehrteſten ſchriftſtelleriſchen Kollegen des Gefeierten ſo SpielFagen Wichert Frenzel Lindau Blumenthal und
viele viele andere dann Künſtler wie Menzel v Heyden
Meyerheim Gräf Gelehrte wie Brugſch Paſcha Erich
Schmidt Prof Lazarus Bühnenmitglieder u ſ wie
geſagt eine glänzende e r

Etwa um halb zehn Uhr eröffnete Friedrich Spielhagen
mit einigen kurzen Begrüßungsworten das Feſt und zugleichbegann das Mahl Als erſter offizieller Redner trat dann
Dr Karl Frenzel auf die niedrige Tribüne hinter dem Sitze
Theodor Fontane s Er feierte in längerer verſifizirter ſchwung
voller und gedankenſchöner Rede den Siebzigjährigen

Was wir geliebt das hat auch er bewundert
Der alte Fritz der greiſe Kaiſer Wilhelm
Erſtehn lebendig greifbar glanzumfloſſen
Jn ſeinen Werken ſeinen Kriegesſängen

Frenzel feierte den Mann der Königstreue allezeit mit Mannes
trotz zu verbinden gewußt Als er der neuen naturaliſtiſchen
Schule in ſehr ſcharfer Wendung gedachte entſtand minutenlanger
ſtürmiſcher Beifall

Theodor Fontane erwiderte nur wenige Worte Nicht
reden wolle er nur danken Und ſo danke er denn allen die
ihn zu feiern gekommen von ganzem Herzen Der Siebzigjährige
war ſo ſtramm und friſch und elaſtiſch wie je Er ſcherzte und
lachte mit ſeinen Nachbarn und aus ſeinem treuen guten Fritzen
ge leuchtete die hohe Freude ſich ſo verehrt und gefeiert zu
ehen

Nun ſprach Ernſt Wichert als Vorſitzender des Vereins
Berliner Preſſe Nachdem er den Jubilar als Mitglied des

Vereins begrüßt und erwähnt daß wenn er auch kein allzu
eifriger Theilnehmer an den Berathungen giweſen doch fein
Name ſchon dem Verein zur hohen Ehre gereiche toaſtete er auf
den Kultusminiſter v Goßler Dieſer antwortete in längerer
hochbedeutſamer Anſprache Er betonte daß Theodor Fonkane
auf die Entwicklung ſeines Lebens einen nicht geringen Einfluß
ausgeübt habe Dann fuhr er fort Jch brauche Jhnen nicht
von den Schwierigkeiten zu ſprechen die heute noch zwiſchen der
Stagatsleitung und der modernen Literatur beſtehen Daß hier
ein Punkt liegt der der Aenderung bedürftig und fähig iſt
darüber werden ſich die Erfahrneren nicht täuſchen Jch weiß
genau was in unſerer Literatur vorgeht und vielem was
De Frenzel vorhin geſagt ſtimme ich bei Wir alle wiſſen welch
lebhaften Antheil unſere Literatur an der Entwicklung des Vater
landes genommen Und ſo trinke ich denn darauf daß die
Berliner Preſſe und ihre Vereinigung gedeihen mögen zum
Heile der Literatur und zum Ruhme der Nation Mit brau
ſendem Beifall ward dieſe Anſprache aufgenommen

Es toaſteten dann noch Chefredacteur Stephany von der
Voſſiſchen Zeitung der den Rütli jene literariſche Ver

einigung der Fontane nun ſeit 38 Jahren angehört leben ließ
und Profeſſor Lazarus der als Rütlione im Namen des
Bundes dankte und auf das Wohl des Fontane ſchen Ehepaares
trank Daß unſere beiden alten Fontane s noch lange fröhlich
und rüſtig mit einander auskommen mögen darauf will ich mein
Glas leeren
Prof A v Heyden erklärte dann die von ihm gezeichnete

künſtleriſch ausgeführte Tiſchkarte Kammerſänger Krolop ſang
Fontane s Archibald Douglas und Hr Joſef Kainz dekla
mirte Fontane ſche Gedichte Erſt in ſpäter Nachtſtunde erreichte
das animirte ſeltene Feſt ſein Ende

Hanudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Stuttgart 4 Jan Der Direktor der Rentenanſtalt

Kommerzienrath Fetzer iſt geſtorben
Gotha 4 Jan Die Gothaer Feuerverſicherungs

bank für Deutſchland wird auf das verfloſſene Jahr 1889
Wir Verſicherten 77 Proz der Prämien als Dividende zurück
zahlen

Waſhington 4 Jan Telegr Nach dem Berichte des
landwirthſchaftlichen Bureaus für den Dezember wird
der Ertrag an Mais auf 2,112,802,000 derjenige an Weizen
auf 490,560,000 und derjenige an Hafer auf 751,515,000 Buſhel
geſchätzt

Nattionalbank für Deutſchland An der Sonnabendbörſe machte
ſich für die Aktien dieſes Jnſtituts eine lebhafte Kaufluſt bemerklich und der Kurs
og etwa 4 Proz an Als Grund dafür wurde angegeben daß abgeſehen von
en günſtigen Ergebniſſen welche die Bank im laufenden Geſchäfte erzielt hat

ihre Betheiligung an verſchiedenen ſiebenbürgiſchen Goldfeldern ſich als
ſehr geſtaltet da die Entwickelung dieſer Gruben eine iperordentlich

junger Juriſt in der Expedition meines Pflegevaters gearbeitet
hatte ſein treuer Gehilfe zu werden vielleicht die Stütze ſeines
Alters Ein wenig mehr natürliche Neigung gehörte der
Theologie d h dem künftigen Leben eines Landpfarrers aber
durchaus kein Enthuſiagsmus Jch war nicht in hoch
kirchlichen Gefühlen und Formen erzogen doch in frommer
chriſtlicher Sitte Mein Denken über die großen Gegenſtände
des Glaubens hatte ſich ungehemmt entwickelt und nach einem
kurzen re in der Konfirmationszeit über das heilige
Abendmahl hatte ich mich immer heimiſch im Chriſtenthum
gefühlt nach ſeiner milden menſchlichen Seite hin

Auf Wunſch und Rath des juriſtiſchen Pflegevaters ließ
Karl Haſe ſich ſchon mit 17 Jahren in Leipzig als Student
der Rechte einſchreiben obgleich er noch ein Jahr in Altenburg
auf dem Gymnafium blieb Dieſe vorzeitige akademiſche Jn
ſkription war damals allgemein üblich und nicht ungeſetzlich
Man hoffte ſo ſchneller an die Reihe für königliche Stipendien
zu kommen Als aber der glückliche Abiturient in den
etzten Schulferien ſich auf der Advokatur ſeines Pflegevaters

praktiſch auf das juriſtiſche Studium vorbereiten wollte und
allerlei langweilige veraltete Bücher von Klagen Einreden
und Läuterungen zu leſen hatte wurde ihm die Rechts
wiſſenſchaft gründlich verleidet Um ſo lockender erſchien
ihm ein ideales Dichterleben in einem ländlichen Pfarrhauſe
nach dem Muſter von Voſſen s Luiſe dazu kamen die
rer paſtoralen Erinnerungen der Familie und
ſo iſt Karl Auguſt Haſe kein Juriſt ſondern der Vater der
neueren geläuterten Theologie und der geliebte und verehrte
Lehrer von Tauſenden junger Studenten geworden die
in den letzten ſechszig Jahren in Jena andachtsvoll zu ſeinen
Füßen ſaßen

r den SottttabeitdVerelulgte Königs und Laurahütte Die er Arauhett be
ne Sitzung des Aufſichtsraths iſt aus Aulae ehen i efe bereils ſeit einigen Tagen an der Börſe verbreiteten

Gerüchte als richtig das Reſultat dürfte u er den geſpannten Er
wartungen erheblich zurücbleiben Motiv dafür wird der Nat
Ztg angeführt daß im leich zum 1 Quartal des Vorjahres in den dies
maligen Produktionskoſten der Einſluß der hen s eine Folge der
Streits in die Erſcheinung treten werde außerdem iſt zu berüchſicht igen daß die
u Ende des Geſchäſtejahres 1888,/89 vorliegenden Aufträge noch zu billigeren

Kreiſen abgeſchloſſen waren Eine ziffermäßige Vergleichung der ſinanziellen
Reſultate des 1 Quartals 18809,/90 mit denjenigen des gleichen vorjährigen Zeit
raumes dürfte daher keine weſentliche Beſſerung aufweiſen

Der Grubenvorſtand des Kaliſalzwerkes der Ce werkſchaft
Herchynia deſchioß für die Monate Jannar Februar und März d J
De eine Ausdeute von 50 M auf den Kux und Monat zur Vertheilung
zu bringen

Nach der C wird die Rufſiſche Südweſtbahn für 18809 keine
Superdividende zahlen

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 6 Jan Umbau Bahnhof Halle Die Lieferung

und Aufſtellung von 12 ſchmiedeeifernen Schiebethoren
und 20 ſchmiedeeiſernen Fenſtern iſt zu vergeben Angebote
unter Benutzung des Preisverzeichniſſes und Beifügung der an
erkannten Bedingungen poſtfrei und mit der Aufſchrift Angebot
auf Schiebethore und Fenſter bis 29 Jan 11 Uhr an die könig
liche EiſenbahnBauJnſpektion Köthen Leipzig hier

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Dezember
Berlin 4 Jan

Aktiva
Metallbeſt der Beſtand an rn deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 734,579,000 Abn 30,454,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 16,640,000 Abn 2,293,0003 do an Noten anderer Banken 13,259,000 Zun 3,086,000

4 do an Wechſeln 653,727,000 Zun 55,761,000
5 do an Lombardforderungen 166,219,000 Zun 80,985,000
6 do an Effekten 28,447,000 un 24,968,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 22,304,000 Abn 175,000

Paſſtva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 5 235,000 unverändert

10 der Betrag dern Fuhe er 1,150,536,000 Zun 146,841,000
die ſonſtigen täglich fälligen au eitelt t 8 318,196,000 Abn 15,611,000

12 die ſonſtigen Paſſiven 1,334,000 Abn 768,000
Bei den Abrechnungsſtellen ſind im Dez 1889 1,520,441,800 M

abgerechnet
c

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 4 Jan

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

o rechtweiſ mm l rechtweif
12 B 112BMemel 763 1 4 e g Memel 7629 S 3

Kiel 59 4 7 S 2 Hamburg 761 6 6 S 3Hamburg 760 3 9 O 2 Wien 68 4 12 80 1
Borkum 575 8 S 4 Talentia 45 22 83 S 7Münſter 759 9 4 S 1 764 4 4 SSW 1Kaſſel 822 S Sarandä 587 o S 2Berlin 629 6 SSW 1Stodholm 60 6 6 ſtillBreslau 64 51 2 S
Karlsruhe 63 1 2 ſtillriedrichsh 62 2 0 O 2

ünchen 63 4 0 SO 3
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 4 Januar

Hoher Luftdruck mit einem Maximum von 777 mm über Südrußland lagert
über der ſüdöſtlichen Hälfte Europas niedriger mit einem Minimum unter
745 mm nordweſtlich von den Hebriden über den nordweſtlichen Ländern
Allgemein iſt demzufolge eine ſüdliche und zwar ſchwache Luftſtrömung vor
herrſchend und die Temperatur meiſt geſtiegen Jn Deutſchland iſt die Bewölkung
veränderlich im Nordweſten und in Schleſien iſt Thauwetter eingetreten

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S e 5 Jan 9 U ab Jan U mr

Barometer Millimeter 762,5 764,6Thermomieter Celſins 1 5,8Rel Fenchtigkeit 78 78Wiud e SO 1 S 1
Wafſſerſtände

r bedeutet über unter Null
Saale und Unkrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 3 Jan 10,521 5 Jan 10,46 6
Weißenfels Oberpegel 2,36 e 42,441 8do Unterpegel 40,24 r 40,521 28Halle Unterh 5 Jan 1,861 6 Jan 1,851
Trotha 2 J 1,90 h 1,90 eAlsleben Oberpegel 3 Jan 12,351 5 Jan 42,351 1do Unterpegel 1,34 7 1,561 22galbe Oberp 4 1,46 1,40 6do Unterp 1650 a 20Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 3 Jan 2 4 Jau cPrag e 4ungbhunzlan 4 e caun

Pardubi m 4Brandei unMelnick 7 nLeltmeritz a en 7 wen 7Aufſig 4 Jan 0,311 5 Jan 0,29 2Dresden e J 4 30 1,36 6Torgan l 40,44 40,49 2Wittenberg 1,04 1,02 2Roßlau 0,57 40,57 unBarby v 0,96 40,92 JMagdeburg a o 1,00 41,00Tangermünde 1,54 1,52 2Wittenberge r F1,36 e 5Dömi Peg 3 00 4 g 1,00 mLauenburg 4 r1,161 5 41 11 4 l
Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr Morgens
Am 5 Januar Kalbe wenig Treibeis Dresden ſchwaches Treibeis Roßlau

Treibeis u Eistreiben Tangermünde Treibeis Wittenberge K
treiben Dömitz Treibeis ſturt Lauenburg ſtarkes Treibeis

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 3 Januar

1,08 mm zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Eiſenbahnhrücke

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 3 Januar

1,40 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbaynbrücke

Letzte Nachrichten J
Halle 6 Jan Geſtern iſt nach längerem Leiden der Bankdirektor Albert Kuliſch t ine Geſellſchaſter

des Halleſchen Bankvereins von liſch Kaempf Co
eſtorben Jm Verein mit dem Amtsrath Boltze Salzmünde
n deſſen gusgebreiteten den er vordem thätig war

hatte Kuliſch 1864 das genannte Jnſtitut begründet und hat dem
ſelben ſeitdem vorgeſtanden unter ſeiner Leitung hat ſich
die Bank das hohe Anſehen

enwärtig erfreut Dererworben deſſen ſie ſich v
alleſche del und insbeſondere die land wirthſchaftliche Groß

nduſtrie Provinz haben in Kuliſch ſtets einen verſtändnih

in der Geſchäftswelt

vollen r gehabt Derſelbe gehörte auch den Verwaltungen
einer anderer Unternehinngen an Perſönlich wax e
von liebenswürdiger Einfachheit
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billigere Prämien als bei anderen Anſtalten D d Ki d S 2 Stück 50 Pfg und 1 Mark
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S jeder Art S S S e E esh S t S c S Sa liefern als langjährige Epeeiatitat zu vortheilhafteſten à Pras a r man 22 S
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hohen Preiſenn Ech ter F et e Kaßee a S A Rehbusckiess Gr Brauhausg Z
beſte und e e e ger a e eezg eerſelbe allen Anforderungen entſpri welche an ein Kaffee ZuſaS mittel geſtellt Perdes können Eine Kleinigkeit davon dem Bohnen Anübertroſſen

Kaffee e giebt dem KaffeeGetränk klare goldbraune e c e keſtes ärztlich nS Farbe erhöhten Wohlgeſchinack wie Nährkraft und wird daſſelde s u e e Linderungemittel beiS dadi rch überdies wohlfeiler hergeſtellt Beste im ste Bnier zum Br ate Kochen nung Moaehen a
e e Andre Hofer s Feigen Kaffee iſt in den meiſten Eolonial e Per Pfd 70 Pfg bei den meisten besseren Materialwaaren Geschaften e

S va ag e vorräthig jedoch S 1e t en Seiferkeit u KatarehS 2 r T S m in Fl à 40 und 80 Pfgrn in r t d e de Sdwge e S u S 9 Vorrät ig nen meiſten
An Tyroler Helden Andreas Hofer und der vollen Firma Andre H S c Si So Königl öſterr und großh tosc Hoflieferant in Salsburs c e e whume Sia e

Freilaſſing Delieateſz handlungen tg g gen n et eerter ee neeS enstag den anuar Abend r in Viedlers Ree iS d 2 S e Seele v 33 a S n l z t Lee non za viel 15 nterrichts Curſus in der Aren en Stenographie Honorar rr e einſchieh Lehrmittel ar wu den e S allen Orten Deutſchlands
S t g S umeldungen werden entgegengenommen von den Herren
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